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35it§ ©djwetjcvborf Ott bet* 2MtauSftelluitg itt St.
Soutâ. Sie jchweiger. Bedehrgüereine wollen fich an ber

Slugfteflung bon ©t. 2oui3 in einer Söeife beteiligen,
bie fid; aig eine gute IRellame für bag 2anb unb gu=
gleid) alê ein profitables Unternehmen für bie Dtgani»
fation ermeifen füllte. Ser ^ßtan gu einem @d)Weiger=
borf, ähnlich bemjenigen ber tarifer StuSfteftung Pon
1900, ift p biefem ßtoeäe ins Hinge gefaxt morben.
Sah baS ©chweigerborf in ißariS ein Sefigit gu Oer=

geidjnen hatte» mag hauptfäd;lich ber bortigen Sage
Sugefchrieben werben. 3n Himerifa hofft man bei er»
höhten (SintrittSpreifen beffere ©efdjäfte gu machen.

Bnuwefeu in $iiric(j. Sag Baugefpann für baS

projezierte neue SSerwaltungSgebäube am SB a i

fenhauSplah ift bereits errichtet; bamit fdjlagt aud;
bie lefste ©tunbe für ben bort befittblichen alteljrwür»
bigen mafftben geftuugSturm, ber 3ahrh""öerteu bisher
getrost hat.

— Ste Saigaffe bon ber Beuenhofftrahe bis gut
Bärengaffe wirb berfuchSweife mit Boftolithöelag
berfehen.

Bantätigfeit ttt Sern. Sag ©tabtbauamt hat im
britten öuartal biefeS Jahres im gangen 76 J93aube=

witligungeu erteilt; 52 begiehen fich auf Neubauten in
ben Hluhenquartieren.

Bctumefeti ttt Bafel. Sine rege Bautätigfeit geigt
ber gwifdjen ber Bachletten* unb ber ÜReubab»
ft r a he gelegene Seit beS SSeftptateauS. gaft gleich»
geitig erheben fid; bort nicht weniger als 15 Neubauten,
bon benen ber größte Seit fchjon unter Sach gebraut
ift. 9J?it ber gertigerftettung ber in Singriff genom»
menen 9Rarfd)atfenftra|e wirb auch jener bon biefer
©trafte öurchgogene Seit berbaut werben, fo bah wan
in furger $eit eine fompafte £>äufergruppe finbet.

Batmtefett int Shurtal. Sie berftoffene ©aifon
geiihnete fid; im obern Shurtate, bor altem im ©ebiete
ber 2utern, burch eine rege Bautätigfeit aus. Ser
fRohbau beS prächtig gelegenen neuen ©djuthaufeS bon
©nnetbühl ift fertig unb bie burch tperrn tRefdjer in
©bnat unternommene Äunftbaute ber grohen Brücfe
über baS SRühtetobel famt ben ,Qufat)rtgftrahen fott bis
im 9?obember botlenbet werben.

Baittuefett itt StFlctt bei Biel. Sßer längere ßeit
biefe Drtfdjaft nicht befucht hat, wirb fich berwuubern,
wenn er bie Neubauten namentlich in ber ÜRäfje ber
Station fieht, ein geilen ^ regenben ßebenS, bott
bem auch bie gewerblichen Hinlagen $eugnis geben, bie
bort entftanben finb. iRun hat baS Sorf eleftrifche
Beleuchtung, bie borteithaft gegen bie frühere Sunïel*
heit auf ben Straffen abftid;t.

Batmtefett itt 9tiiti (gtirtth). Sie ©emeinbe befct)loh

bie Beteiligung beim Bau eines BegrfSarmenhaufeS,
ferner beim Bau eines StbfonberungShaufeS beim
Slfpt, welches 22,200 gr. foften unb nach tßlan beS

fedpüfcheit Bureaus ©éguitt & ®nobel erfteflt werben
foil; ferner würbe ber Bau eines ©cheibenmagaginS
auf bem ©dtiehplajj am Sßeier unb bie Sorreftion ber
glurftrafje $ägfd)mhl=©rohweier öefdjloffen.

©chulhanêttmbûit Saufen. Sa biefeS ©ebäube fowie
fo infolge Baufälligfeit repariert werben muh, empfiehlt
ber ©emeinberat ben Stufbau eines ©todwerfeS, um
nebft ber ©emeinbefchreiberei unb bem ©emeinbeardjib
noch ewe Sehrerwohnung einguricpten. Sie Baufoften
finb auf 5000 $r. bebifiert. Siefer Slntrag würbe
einftimmig angenommen.

.lîirdjettheiitttttg Bletfterfcfpuatibeii. Sie $irchgemeinbe
SReifterfchwanbercgahrwangen hat bie ©tnführung ber

Äirchenheigung befdjloffett unb ben gut ©rftellung
ber nötigen @inrid;tung erforberlichett Âîrebit bon gr.
5800 erteilt. Sie Slusführung (eS haubelt fich «w @r=

ftetlung einer gentralluftheigung) würbe ber girma
BoKer»3Bolf in Zürich übertragen.

$UIÔ bcv |h*imo — für He Jhwyfo«
grisgen.

NB. Borkauf»-, ttnî* Voevben

unter biefe utubrif ntdit itttfgtttatmtun.
628. SBetcpeS ift bie borteilpaftefte 23e(eucptung für eine

©pengtevei, too fein ©teinfoplenga» crpciltlicp, für einen 3tcelt)ten»
cippnrnt fetn Sßiafe unb fletoöpnlidbe tpetroltampen ju toenifj beleuüiten
g-iir giitipe 3lu«tunft junt Pornu« beften ®ant.

629. Sßer liefert ©itifntfnrbc
630. @ibt eS in ber ©djtoeij ein ®epot für ®ifton=@äge=

tnertjenci unb too?
631. SBo Innn man ©piralbofjrer reparieren refp. fdpärfen

(äffen?
632. Sßeldje fjirma in ber ©cfjtoeij liefert ©äblenftols aus

©teiermart (fîbbrenbob) ?!Dfferten an Stuber u. ©te., ©eppfen (Sern).
633. Sfann man and) einen 8 PS Spetrotmotor (®eu(ser) um»

änbern jum ©ebraud; bon StraftgaS, obne bab bev Stotor au Straft
oerliert, ober tonnte man nod) mef)r Straft erjeugen Offerten unter
3!r. 633 an bie ©ïpebition.

634. S®et hätte eine gebraudite StugelfaKmüöle für §dnbbetrieb
ju Pertaufen Offerten unter 9tr. 634 an bie ©ïpebition.

635. 2Ber ift Lieferant uon fepöner, toeifjer, nidjt Pcrafteter
Slpornfcpnitttoare Pon 30—40 cm JSreite unb 12"'®icfe unb ülbotn»
runbpolji Pon 18—60 cm bito, SÄpornrugel Pon 12 cm an Offerten
bireft erbeten ait gnèpapnenfabrif Saar (3ug).

636. ©in größere« SinftaßationSgefcpüft beabfieptigt bie 3n»
ftaßation Pon yentratpeiüungen einsitfüpren. äßo finb bie Igeijfeffel
unb Oefen pieju ju bejiepen, ePentueß SHopguj) piep? Offerten unter
3!r. 636 an bie ©ppebition.

637. 3ft e« ratfam, einen (Siügeneratov au» 3cmertt p er»

fteßen? ©« muh berfelbe ©alpaffcr mit 15 ©rab Stalte auspalten,
©inent ©aeptunbigen für ülnstunft sum Sorau» beften ®anf.

638. 28er liefert faffoniert 3?enftertointelbanb, 12, 15, 18,
unb 21 cm?

639. 28er liefert Scttroüen ßoui« XV, 30X33 mm?
640. 28er übernimmt ©ifenarttfel pm SSerjinten?

Die

gäggttfabyiH pvbgtithal

(A. Bremer)
empfiehlt höll. ihre Fabrikate in

Band- u. Kreissägen-

Blättern, Mfräsen
sowie ihre ' [807 t'

Hepayatur-Wci'Hstätten
für obige Sfigenarten.

Gebr. Heichenburg,
handlung, JWannheim

liefern billigst

la Tabasco jtfahagoni, pifch-pine in Hohlen und Balken,

Yellow-pine, North Carolina-pina, amerik. Eichenholz, Satin-Nussbaum etc.
Ferner:

ptfch-pine-3Fussfaöden und alle Sorten bayerische Tannen.

Spezialität: Pitch-pine-Riftriemen.

_
Spezialität: Pitch-pine-Riftriemen.

Vertreter für die Schweiz: Hugo Fischer, Zürich, Stockerstr. 49/1

—::: n Telephon 3301. ==^ — [1042
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Nerjchiedenes.
Das Schweizevdors an der Weltansstettuiig in St.

Louis. Die schweizer. Verkehrsvereine wollen sich an der

Ausstellung von St. Louis in einer Weise beteiligen,
die sich als eine gute Reklame sür das Land und zu-
gleich als ein profitables Unternehmen für die Organi-
sation erweisen sollte. Der Plan zu einem Schweizer-
dorf, ähnlich demjenigen der Pariser Ausstellung von
1900, ist zu diesem Zwecke ins Auge gefaßt worden.
Daß das Schweizerdorf in Paris ein Defizit zu ver-
zeichnen hatte, mag hauptsächlich der dortigen Lage
zugeschrieben werden. In Amerika hofft man bei er-
höhten Eintrittspreisen bessere Geschäfte zu machen.

Bauwesen in Zürich. Das Baugespann für das
projektierte neue Verwaltungsgebäude am Wai-
senhausplatz ist bereits errichtet; damit schlägt auch
die letzte Stunde für den dort befindlichen altehrwür-
digen massiven Festungsturm, der Jahrhunderten bisher
getrotzt hat.

— Die Talgasse von der Neuenhofstraße bis zur
Bärengasse wird versuchsweise mit Rostolithbelag
versehen.

Bautätigkeit in Bern. Das Stadtbauamt hat im
dritten Quartal dieses Jahres im ganzen 76 jBaube-
willigungen erteilt; 52 beziehen sich auf Neubauten in
den Außenquartieren.

Bauwesen in Basel. Eine rege Bautätigkeit zeigt
der zwischen der Bachletten- und der Neu bad-
straße gelegene Teil des Westplateaus. Fast gleich-
zeitig erheben sich dort nicht weniger als 15 Neubauten,
von denen der größte Teil schon unter Dach gebracht
ist. Mit der Fertigerstellung der in Angriff genom-
menen Marschalkenstraße wird auch jener von dieser

Straße durchzogene Teil verbaut werden, so daß man
in kurzer Zeit eine kompakte Häusergruppe findet.

Bauwesen im Thurtal. Die verflossene Saison
zeichnete sich im obern Thurtale, vor allem im Gebiete
der Lutern, durch eine rege Bautätigkeit aus. Der
Rohbau des prächtig gelegenen neuen Schulhauses von
Ennetbühl ist fertig und die durch Herrn Nescher in
Ebnat unternommene Kunstbaute der großen Brücke
über das Mühletobel samt den Zufahrtsstraßen soll bis
im November vollendet werden.

Bauwesen in Mett bei Biel. Wer längere Zeit
diese Ortschaft nicht besucht hat, wird sich verwundern,
wenn er die Neubauten namentlich in der Nähe der
Station sieht, ein Zeichen sich regenden Lebens, von
dem auch die gewerblichen Anlagen Zeugnis geben, die
dort entstanden sind. Nun hat das Dorf elektrische
Beleuchtung, die vorteilhaft gegen die frühere Dunkel-
heit auf den Straßen absticht.

Bauwesen in Rüti (Zürich). Die Gemeinde beschloß

die Beteiligung beim Bau eines Bezrksarmenhauses,
ferner beim Bau eines Absonderungshauses beim
Asyl, welches 22,200 Fr. kosten und nach Plan des
technischen Bureaus Söquin H Knobel erstellt werden
soll; ferner wurde der Bau eines Scheibenmagazins
auf dem Schießplatz am Weier und die Korrektion der
Flurstraße Fägschwyl-Großweier beschlossen.

Schnlhausumbau Laufen. Da dieses Gebäude sowie
so infolge Bausälligkeit repariert werden muß, empfiehlt
der Gemeinderat den Aufbau eines Stockwerkes, um
nebst der Gemeindeschreiberei und dem Gemeindearchiv
noch eine Lehrerwohnung einzurichten. Die Baukosten
sind auf 5000 Fr. devisiert. Dieser Antrag wurde
einstimmig angenommen.

Kirchenheizung Meisterschwanden. Die Kirchgemeinde
Meisterschwanden-Fahrwangen hat die Einfübrung der

Kirch en heiz un g beschlossen und den zur Erstellung
der nötigen Einrichtung erforderlichen Kredit von Fr.
5500 erteilt. Die Ausführung (es handelt sich um Er-
stellung einer Zentralluftheizung) wurde der Firma
Boller-Wolf in Zürich übertragen.

Aus der Maris — Mr die Prams.
Fragen.

WS. Verkauf«-, Tausch- und Arbeitsgesuch« werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

«2«. Welches ist die vorteilhafteste Beleuchtung sür eine

Spenglerei, wo kein Steinkohlengas erhältlich, für einen Acetylcn-
apparat kein Platz und gewöhnliche Petrollampen zu wenig beleuchten
Für gütige Auskunft zum voraus besten Dank.

«2«. Wer liefert Silikatfarbc?
630. Gibt es in der Schweiz ein Depot für Diston-Säge-

Werkzeug und wo?
«31. Wo kann man Spiralbohrer reparieren resp, schärfen

lassen?
«32. Welche Firma in der Schweiz lieürt Dählenholz aus

Steiermark (Föhrenholz) ^Offerten an Stuber u. Cte., Schupfen (Bern).
«33. Kann man auch einen 8 ?8 Petrolmotor (Deutzer) um-

ändern zum Gebrauch von Kraftgas, ohne daß der Motor an Kraft
verliert, oder könnte man noch mehr Kraft erzeugen? Offerten unter
Nr. 633 an die Expedition.

«34. Wer hätte eine gebrauchte Kugelfallmühle für Handbetrieb
zu verkaufen? Offerten unter Nr. 634 an die Expedition.

«33. Wer ist Lieferant von schöner, weißer, nicht verasteter

Ahoruschnittware von 30—40 om Breite und 12'" Dicke und Ahorn-
rundholz von 18—60 em dito, Ahornrugel von 12 em an? Offerten
direkt erbeten an Faßhahnensabrik Baar (Jug).

«3«. Ein größeres Jnstallationsgeschäst beabsichtigt die In-
stallation von Zentralheizungen einzuführen. Wo sind die Heizkessel

und Oefen hiezu zu beziehen, eventuell Rohguß hiezu? Offerten unter
Nr. 636 an die Expedition.

«37. Ist es ratsam, einen Eisgenerator au« Zement zu er-
stellen? Es muß derselbe Salzwaffer mit lS Grad Kälte aushalten.
Einem Sachkundigen für Auskunft zum Voraus besten Dank.

«33. Wer liefert fassoniert Fensterwinketband, 12, IS, 13,
und 21 om?

«3«. Wer liefert Bcttrollen Louis XV, 30X33 mm?
«4«. Wer übernimmt Eiscnartikel zum Verzinken?

vio

furbentliül

(A. llrvrmzi')
omgtiolrlt Irütl iürolkabrileuto in

kiiill!- u. kràiiMl-
MW«, Mt'iiMN

sorvin ilrro' (807 >>

HeMstur-MilZisiten
kür obiZo LüAonurtsn.

Esdr. Heicbenburg, „7 Msnnkeim
likköl-y bi>ÜA8l

la. Tabasco ZVîaksgom, ZMck>pine in Holà à Zâen,
VeII>w-pino. Avili, Lsrolà-pino. smoà ciààl?. 8stîn-Ausàum à

Vvrner:

Mek-pîne-Iussbôâen >à à bazfknsebe Tannen.

: sstàpW-Màkii. 8pmMt: Meli-pink-MmiM.

Vörti-ötsi- 1111 clio Lebrvàk iî-Zugo k'îsvke»», Zkûnîvk, Ltocllsi'îii'. 43/1
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